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Knapp den Vorjahressieg verteidigt 
Vorsass-Trophy des CC Beatenberg geht erneut an Füssen 

Die 9. Vorsass-Trophy des CC Beatenberg war gut besetzt, die Spiele fair und spannend bis 

zum Schluss. Vorjahressieger Füssen setzte sich im Entscheidungsspiel gegen Mannheim 

knapp durch. 

Sie kommen immer wieder zur Vorsass-Trophy des CC Beatenberg nach Interlaken: drei deutsche 

Teams aus Mannheim, Füssen und Schwenningen. Mit dabei waren am Wochenende vom 23. und 24. 

Januar auch drei Teams aus Bern und ein Juniorenteam aus Neuenburg, sowie sieben Teams aus 

Interlaken und Umgebung. Schon bald zeichnete sich am zweiten Wettkampftag ab, dass die starken 

deutschen Teams aus Füssen und Mannheim den Sieg unter sich ausmachen würden. Am Schluss siegte 

Füssen knapp mit zwei Steinen Vorsprung. Dank guter Aufholjagd schafften es Interlaken 1 mit Söli als 

Skip und Zytglogge 7 mit Skip Brönnimann noch in die Medaillenränge. 

 

Curlen und Rodeln 

Was ist das Spezielle an diesem Turnier? Neben dem Curlingspiel lockt vor allem das ganz besondere 

Abendprogramm. Am Samstagabend steht nämlich nach den zwei ersten Gruppenspielen der 

Schlittelplausch auf dem Niederhorn auf dem Programm. Auch an diesem Wochenende genossen die 

Teilnehmer bei leichtem Schneefall und ausgezeichneter Schlittelpiste eine stiebende Abfahrt durch die 

kalte Winternacht. Dazu gehört auch das traditionelle Nachtessen auf der Vorsass mit Chachelisalat, 

Rösti und Geschnetzeltem sowie einem Dessertbuffet. Die ganz Mutigen wagten anschliessend sogar die 

Talabfahrt auf dem Schlitten bis ins Dorf. Am 7. Februar organisiert der CC Beatenberg zum ersten Mal 

ein «Mixed Doubles», bei dem eine Frau und ein Mann ein Team bilden. Infos und Anmeldung: 

www.ccbeatenberg.ch 

Das Team aus Füssen wiederholte an der Vorsass-Trophy seinen Sieg vom Vorjahr. 
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Rangliste 

1. Füssen Prosecco, Skip Schweidler, 8 Punkte, 16 Ends, 35 Steine; 2. Interlaken 2, Söli, 6, 17, 38; 

3. Zytglogge 7, U. Brönnimann, 6, 17, 27; 4. Mannheim, Eger, 6, 16, 32; 5. Interlaken 1, P. 

Termignone, 6, 13, 32; 6. Eiskristall Schwenningen, J. Behrendt, 4, 19, 31; 7. Matten, B. Affolter, 4, 

17, 21; 8. Zytglogge 1, H. J. Rhyner, 4, 16, 30; 9. Neuchâtel, L. Perrelet, 4, 15, 25; 10. Zytglogge 

3, T. Bühlmann, 3, 16, 26; 11. Beatenberg 2, H. Rubin, 2, 15, 28; Beatenberg 3, F. Dauwalder, 2, 

15, 28; 13. Bödeli Drivers Ischfäger, R. Fiechter, 1, 15, 20; 14. Nachtschwärmer, R. Schmocker, 0, 

12, 14. 
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